
— 11 —

Die Darstellung der 32 Himmelsgegenden nennt man die Windrose.

Eine Vorrichtung, welche Magnetnadel und Windrose zusammen aufweist,
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heißt Kompaß. Mit Hilfe des Kompasses ist es Schiffern und Reisenden
möglich, sich zu jeder Zeit und überall, auf dem Weltmeere sowohl als im
Urwalde, zurechtzufinden.

6. Kimmetsäquator nnd Kimmelspote.

Am 21. März und am 23. September steht die Sonne senkrecht über
dem Äquator. Man nennt die Linie, die sie an diesen Tagen am Himmel
beschreibt, den Himmelsäquator. Die Entfernung des Kulminationspunktes
dieses Tagkreises von dem Horizonte nennt man die Äquatorhöhe. Sie
beträgt am Äquator 90°, in Berlin Der Himmelsäquator teilt das
Himmelsgewölbe in eine nördliche und südliche Hälfte. Der Punkt auf der
nördlichen Hälfte, welcher 90° vom Äquator entfernt ist, heißt Nordpol des
Himmels; der 90° vom Äquator entfernte Punkt auf der füdlicheu Hälfte
heißt Südpol des Himmels. Die gerade Linie, welche beide Pole verbindet,
nennt man Himmelsachfe. Um diefe dreht sich der Himmel scheinbar.
Die Entfernung des Pols von dem Horizonte nennt man die Polhöhe. Sie
beträgt am Äquator 180°—(90°-|-90°) — 0°; der Pol liegt alfo im Hori-
zonte. Für Berlin beträgt die Polhöhe 180° — (90°-|-37Y3°) = 52y2°.
Die Polhöhe eines Ortes ist gleich seiner geographischen Breite.

In der folgenden Zeichnung stellt der Kreis ZfflsTH' das Himmels¬
gewölbe dar. HH' deutet den Horizont an. Die Linie AA' stellt den


